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Die Entwicklungen der letzten Jahrzehnte im Suchtbereich sind
beachtlich und erfreulich. Dies gilt für Prävention, Diagnostik und
Therapie, aber auch für die Suchtforschung in den Bereichen Bio-
logie, Medizin, Psychologie und den Sozialwissenschaften. Dabei
wird vielfältig und interdisziplinär an den Themen der Abhängig-
keit, des schädlichen Gebrauchs und der gesellschaftlichen, per-
sönlichen und biologischen Risikofaktoren gearbeitet. In den
unterschiedlichen Alters- und Entwicklungsphasen sowie in den
unterschiedlichen familiären, beruflichen und sozialen Kontexten
zeigen sich teils überlappende, teils sehr unterschiedliche Heraus-
forderungen.

Um diesen vielen neuen Entwicklungen im Suchtbereich gerecht
zu werden, wurde die Reihe »Sucht: Risiken – Formen – Interven-
tionen« konzipiert. In jedem einzelnen Band wird von ausgewiese-
nen Expertinnen und Experten ein Schwerpunktthema bearbeitet.

Die Reihe gliedert sich konzeptionell in drei Hauptbereiche, sog.
»tracks«:

Track 1: Grundlagen und Interventionsansätze
Track 2: Substanzabhängige Störungen und Verhaltenssüchte im
Einzelnen
Track 3: Gefährdete Personengruppen und Komorbiditäten

In jedem Band wird auf die interdisziplinären und praxisrelevan-
ten Aspekte fokussiert, es werden aber auch die neuesten wissen-
schaftlichen Grundlagen des Themas umfassend und verständlich
dargestellt. Die Leserinnen und Leser haben so die Möglichkeit,
sich entweder Stück für Stück ihre »persönliche Suchtbibliothek«
zusammenzustellen oder aber mit einzelnen Bänden Wissen und
Können in einem bestimmten Bereich zu erweitern.
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Unsere Reihe »Sucht« ist geeignet und besonders gedacht für
Fachleute und Praktiker aus den unterschiedlichen Arbeitsfeldern
der Suchtberatung, der ambulanten und stationären Therapie, der
Rehabilitation und nicht zuletzt der Prävention. Sie ist aber auch
gleichermaßen geeignet für Studierende der Psychologie, der Pä-
dagogik, der Medizin, der Pflege und anderer Fachbereiche, die
sich intensiver mit Suchtgefährdeten und Suchtkranken beschäfti-
gen wollen.

Die Herausgeber möchten mit diesem interdisziplinären Kon-
zept der Sucht-Reihe einen Beitrag in der Aus- und Weiterbildung
in diesem anspruchsvollen Feld leisten. Wir bedanken uns beim
Verlag für die Umsetzung dieses innovativen Konzepts und bei al-
len Autoren für die sehr anspruchsvollen, aber dennoch gut lesba-
ren und praxisrelevanten Werke.

Der vorliegende Band zu verhaltenstherapeutischen (VT-)An-
sätzen bei der Behandlung der Sucht, verfasst von Thomas Schnell
aus Hamburg, gehört zu Track 1 (Grundlagen und Interventions-
ansätze). Das Herzstück des Bandes bildet das Kapitel 3 mit einer
systematischen und anschaulichen Darstellung und Erläuterung
der Grundlagen und Grundzüge einer modernen VT-Behandlung
von Abhängigkeitserkrankungen sowie der einzelnen therapeuti-
schen Techniken und symptombezogenen Interventionen. Dabei
werden klassische, kognitive und sog. Dritte-Welle-Verfahren be-
rücksichtigt. Der Band wird durch Kapitel zu speziellen Therapie-
programmen für bestimmte Störungen und Komorbiditäten, zu
der empirischen Evidenz für die Wirksamkeit der VT-Ansätze und
zu der bevölkerungsbezogenen und gesundheitspolitischen Rele-
vanz abgerundet.
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